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Amtsblatt

der Gemeinde

Aidlingen

www.aidlingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online

Abholungsmöglichkeiten:

› am Donnerstag, 05.05.2022,   von 17:00 - 20:00 Uhr

›  am Freitag, 06.05.2022,     von 17:00 - 20:00 Uhr

›  am Samstag, 07.05.2022,    von 16:00 - 19:00 Uhr

Zeitpunkt und Ort wird bei der Bestätigung der Vorbestellung bekanntgegeben.

In Deufringen und Dachtel kein vor Ort Verkauf.

34. Mangoverkauf vom 5. bis 8. Mai 2022

Vor Ort Verkauf in  
Aidlingen Rathausplatz
Am Samstag, 07.05.2022, ab 08:00 Uhr 
so lange der Vorrat reicht Vorbestellmög-
lichkeit: nur im Karton zu 10 Stück für 
30,- € bei Eberhard Stürner Tel Nr. 07034 
7717 (auch Anrufbeantworter) oder E-Mail: 
„eberhard.stuerner@t-online.de“

Evangelische Jugend
Aidlingen, Deufringen, Dachtel

Verkauf für Deufringen  
und Dachtel
Nur mit Vorbestellung bei Alexander Sorge, 
Tel. 07056 927262 oder E-Mail: „Mango-Aktion-Deu-Da@gmx.de“
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - Erdge-
schoss): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochen-
tagen ab 18 Uhr). Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen:
Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende – 7./8. Mai 2022 – erfragen Sie bitte im 
Notfall über Tel. 0711 78777224

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 7./8. Mai 2022 - hat die Praxis Dr. 
Kellewald, Nikolaus-Otto-Straße 14, Sindelfingen, Tel. 
07031/385120 für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls 
der Haustierarzt nicht erreichbar ist (telefonische Vor-
anmeldung ist unbedingt erforderlich), Bereitschafts-
dienst.

Tierrettung Böblingen

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in 
Not geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132 - 8599719 erreichbar.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
(24-Stunden-Dienst)

- Donnerstag, 5. Mai 2022
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

-  Freitag, 6. Mai 2022
 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

-  Samstag, 7. Mai 2022
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen

-  Sonntag, 8. Mai 2022
 Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen

-  Montag, 9. Mai 2022
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen

-  Dienstag, 10. Mai 2022
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen

-  Mittwoch, 11. Mai 2022
  Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Ambulante Krebsberatungsstelle

Beratung und Unterstützung für krebskranke Menschen 
und ihre Angehörigen
71032 Böblingen, Landhausstr. 58
Tel 07031 / 2165-11
info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  Gemeinde Aidlingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, 71134 Aidlingen, 
Hauptstraße 6, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de

Wochenmarkt
Obst, Gemüse, Eier

Linsen, Nudeln, Mehle, Trockenfrüchte, Gewürze, Seifen, Kaffee

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
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Rathaus
Rathaus Aidlingen Tel. 07034 125-0
Internet-Adresse: www.aidlingen.de Fax 07034 125-55
Montag - Freitag jeweils von 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Fauth
Jederzeit nach Vereinbarung - Herzliche Einladung!
Bürgeramt       Fax 07034 125-50
Montag - Freitag      08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag        14.00 - 18.00 Uhr
Steueramt
Vorübergehend aufgrund personeller Engpässe nur  
eingeschränkt erreichbar.
Montag         08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch  08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Rathaus Deufringen     07056 1284
Ortsvorsteherin Kühnle
Donnerstag        17.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Dachtel      07056 2435
Ortsvorsteher Eisenhardt
Donnerstag        17.30 - 18.30 Uhr
Schulen
Buchhaldenschule      07034 4892
Schallenbergschule      07056 2414
Sonnenbergschule mit Halle   07034 4766
Kindergärten
Kinderhaus Sonnenschein
Kindergarten (Ü3)      07034 27935-12
Krippe (U3)        07034 27935-21
Kinderhaus Hinterhag
Kindergarten (Ü3)      07034 31269
Kinderhaus Im Winkele
Kindergarten (Ü3)      07034 655783
Krippe Häschengruppe (U3)   07034 31268
Kindergarten Am Schloss
Deufringen        07056 2208
Kinderhaus Dachtel     07056 2548
Kindergarten Lehenweiler    07034 30401
VHS
Hauptstr.15        07031640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Dienstag und Donnerstag    10.00 - 12.00 Uhr
Ortsbücherei
Im Gässle 6        07034 62060
Jugendcafé
Buchhaldenstraße 28     07034 63670
Notrufe:
Polizeinotruf  110
Polizeiposten Maichingen    07031 204050
Polizeirevier Sindelfingen    07031 6970
Krankentransport (DRK)    07031 19222
Diakoniestation Aidlingen    07034 993448
Gesundheitszentrum Aidlingen  07034 2516-10
Feuer oder Feuermelder und
Erste Hilfe, Rettungsdienst   112
Gas (EnBW Regional AG)    0800 3629447
Unitymedia        01806 888150
Strom (EnBW Regional AG)   0800 3629477
Wasserversorgung Aidlingen mit Ortsteilen: Wasserwerk „Rot“
(während der Dienstzeit)    07034 63805
(außerhalb der Dienstzeit)    0163 8812534
Kläranlage        07034 998996-1
Kriminalpolizei Böblingen    07031 1300
Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632 808
thamar - Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt         07031 222 066
MOBILE-Management
von Beruf und Familie     07031 663-1928
Fledermaus oder anderes
Wildtier gefunden? Lara Grolig  0160 97675925
Wertstoffhof
Mittwoch und Freitag     15.00 - 18.00 Uhr
Samstag         09.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32

WICHTIGE RUFNUMMERN &
ÖFFNUNGSZEITEN

Telefonlistew

Seit Montag, 04.04.2022, hat das Rathaus wieder geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten stehen wir Ihnen nach 
vorheriger Terminvereinbarung selbstverständlich eben-
falls gerne zur Verfügung! Bitte nutzen Sie auch weiter-
hin diese Möglichkeit, denn in diesen Fällen müssen Sie 
keine Wartezeit in Kauf nehmen. Bitte tragen Sie bei Ih-
ren Besuchen im Rathaus eine FFP2-Maske.

Zentrale   07034 125-0
 
Bürgermeister Fauth 
Frau Walter  07034 125-21  e.walter@aidlingen.de

Bauverwaltungsamt 
Herr Koch  07034 125-26  t.koch@aidlingen.de
Frau Kresa  07034 125-31  d.kresa@aidlingen.de
Frau Seemann 07034 125-25  k.seemann@aidlingen.de

Bürgeramt 
Frau Jaiser  07034 125-61  m.jaiser@aidlingen.de

Frau Leitner  07034 125-63  h.leitner@aidlingen.de

EDV 
Frau Rodrigues 07034 125-17  a.rodrigues@aidlingen.de

Flüchtlingsbetreuung 
Frau Krodel  07034 125-10  t.krodel@aidlingen.de
Herr Hammed 07034 125-32  y.hammed@lrabb.de

Gebäudemanagement 
Frau Oehler  07034 125-19  g.oehler@aidlingen.de
Herr Kramer  07034 125-91  t.kramer@aidlingen.de
Herr Meller  07034 125-95  f.meller@aidlingen.de
Herr Schulte  07034 125-94  w.schulte@aidlingen.de

Gemeindekasse 
Herr Baisch  07034 125-51  r.baisch@aidlingen.de
Frau Walz   07034 125-81  a.walz@aidlingen.de

Kämmerei 
Frau Rennert  07034 125-16  f.rennert@aidlingen.de
Frau Geiger
Frau Held   07034 125-64  z.geiger@aidlingen.de
     07034 125-15  u.held@aidlingen.de
Frau Wörfel  07034 125-18  s.woerfel@aidlingen.de 
(nur eingeschränkt erreichbar)

Kindergartengesamtleitung 
Frau Barbov  07034 125-52  j.barbov@aidlingen.de
Frau Kühn  07034 125-14  s.kuehn@aidlingen.de

Kunst und Kultur 
Frau Hambel
Frau Kresa  07034 125-23  e.hambel@aidlingen.de
     07034 125-31  d.kresa@aidlingen.de

Ordnungsamt 
Herr Kübler  07034 125-22  f.kuebler@aidlingen.de

Ortsbauamt 
Herr Dürr
Herr Riehm  07034 125-28  u.duerr@aidlingen.de
     07034 125-82  t.riehm@aidlingen.de
Frau Kopp  07034 125-29  m.kopp@aidlingen.de
Frau Marxen  07034 125-92  g.marxen@aidlingen.de

Personalamt 
Frau Schaumberger 07034 125-24 s.schaumberger@aidlingen.de

Rentenangelegenheiten 
Frau Stefanik 07034 125-57   s.stefanik@aidlingen.de

Sozialamt/Standesamt 
Frau Kubin 07034 125-27   u.kubin@aidlingen.de
 
Verwaltung öffentlicher Gebäude/Feuerwehrangelegenheiten 
Frau Bäder 07034 125-42   s.baeder@aidlingen.de

Vollzugsdienst 
Herr Killermann 07034 125-54  g.killermann@aidlingen.de
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Verdrehte Welt

In der Nacht zum 1. Mai haben sich einige kreative Köpfe 
wieder etwas Pfiffiges einfallen lassen – „Die verdrehte Welt“ 
in Aidlingen.

„Hallo Gemeinde Aidlingen,

mit der diesjährigen Mai-Scherz-Aktion (verdrehte Welt) wollen wir uns verabschieden von 10 Jahren Mai-Scherze in der 

Gesamtgemeinde Aidlingen.

An jedem Platz der damals aufgestellten Scherze befindet sich ein Luftballon mit der durchnummerierten Zahl (zur Erinne-

rung).

Der eine oder andere Scherz wurde leider missverstanden, andere wiederum waren die absoluten Hingucker und Publikums-

magnete. Die Meinungen über die Scherze gingen oft weit auseinander, aber auch das ist gut für eine gesunde Diskussion.

Vielleicht haben die Maischerze dazu beigetragen, alte Traditionen wiederaufleben zu lassen und wegzugehen von Späßen 

wie Zahnpasta an Autotüren oder Ketchup an Hauswänden.

Uns würde es freuen, wenn sich jemand der Tradition für die nächsten 10 Jahre annimmt.

Wir waren stehts bedacht keine Schäden anzurichten und wir denken, das ist uns auch immer gelungen. Der Aufwand für die 

Bauhofmitarbeiter zur Beseitigung hielt sich in Grenzen und führte vermutlich nicht zu einer Überarbeitung.

Vielen Dank an alle, die uns erkannt haben, aber trotzdem geschwiegen haben und das Geheimnis für sich behalten haben. 

So soll es auch bleiben.“

In einem Schreiben, das bei der Gemeindeverwaltung einge-
gangen ist, bekennen sich die Personen dieser Gruppe zu 
den gelungenen Maischerzen der letzten zehn Jahre. Leider 
kündigen sie auch gleichzeitig an, dass jetzt mit den Mai-
scherzen Schluss sei.

Schade – schade – schade, dass die Gruppe nicht mehr weitermachen möchte. Es bleibt die Hoffnung, dass sich in unserer Gemeinde neue kreative Geister formieren, die dann die Nacht zum 1. Mai auch zu ihrer Sache machen …

Es war erfrischen
d zu erleben

, wie 

Mitbürger mit viel Herz, 
Verstand,  

Humor und Krea
tivität die Na

cht 

zum 1. Mai zu ihrer S
ache gemacht 

haben.
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Sportlerehrung

Bereits zum 2. Mal fand in diesem Jahr eine Sportlereh-
rung statt. Nachdem im März an einem Ehrungsabend die 
Sportlerinnen und Sportler für die im vergangenen Jahr 
errungenen Erfolge geehrt werden konnten, wurde nun die 
Sportlerehrung nachgeholt, die im Frühjahr 2020 wegen des 
Corona-Lockdowns verschoben werden musste.
Bei der Sportlerehrung der Gemeinde Aidlingen wurden 
durch Bürgermeister Fauth folgende Personen und Mann-
schaften ausgezeichnet:

Sportlerinnen und Sportler:
Wilfried Boller (Schießen), Frank Klingenstein (Schießen), 
Anne Ursula Mayer (Schießen), Alfred Stefokovic (Schie-
ßen), Helmut Eisenhardt (Schießen), Rainer Bühler (Schie-
ßen), Ewald Schneider (Schießen), Bianca Meyer-Schöpfer 
(Schießen), Kerstin Kohler (Schießen), Edmund Großmann 
(Schießen), Herbert Schneider (Schießen), Marco Schneider 
(Schießen), Nicolai Schall (Schießen), Anke Stahl (Tischten-
nis), Lara Kimmerle (Tischtennis), Dr. Herbert Grundel (Ten-
nis), Manfred Stenzel (Tennis)
Familiensportabzeichen: Angelika Wiehe, Ludwig Wiehe, So-
phie Wiehe, Tobias Wiehe

Mannschaften:

Fußball – Sportvereinigung Aidlingen
D-Junioren – Meister Kreisstaffel 3
Staffelsieger Qualistaffel 6 – Aufstieg in die  
Kreisleistungsstaffel
VR-Talentiade Cup – Sieger auf Bezirksebene
VR-Talentiade Cup – 3. Platz auf Verbandsebene
Noah Wintter, Lukas Beine, Lukas Rott, Jannick Hauser, Granit 
Canolli, Julian Ziegler, Yazan Alarfin, Elias Dittrich, Benjamin 
Stürner, Timo Schmollngruber, Ben-Niklas Supper, Björn Wolf
Trainer: Michael Schock, Timm Müller, Wolgang Wintter jun.

FSV Deufringen – A-Jugend
Meister in der Leistungsstaffel und Aufstieg in die  
Bezirksstaffel
Berkay Akgün, Julian Bork, Alessandro Coronato, Fitim Devce, 
Alper Gür, Abdulkerim Korkmazer, Timo Kschischek, Christi-
an Kühnle, Jan Lehmann, Jephthe Mambulu, Henri Miethke, 
Manuel Miethke, Finn Obenaus, Oliver Ries, Ricco Sobbe, 
Robin Stürner, Aykut Toker, Abdulkadir Usta, Henrik Wunder-
lich, Mustafa Yilmaz, Furkan Zencirci, Burhan Zencirci, Mischa 
Zimny
Trainer: Thilo Gerke,Alexander Ries, Yunus Zencirci

Tennis
Tennisclub Aidlingen – Tennismädchen
Meister in der Kreisstaffel 1 und Aufstieg in die  
Bezirksstaffel 2
Ann-Kathrin Pohl, Celina Schöne, Melike Böhm, Gioia Belsi-
to, Lili Bernhardt, Ann-Luisa Mohr
Betreuer: Achim Pohl
Trainer: Christoph Bernhardt

FSV Deufringen
Herren 1
Meister in der Bezirksstaffel 2 (Winterhalbrunde) und Auf-
stieg in die Kreisstaffel 1
Max Asbach, Timo Breitling, Marius Schneider, Tobias Luda, 
Nico Dannecker

Damen 50
Meister in der Bezirksoberliga und Aufstieg in die Ver-
bandsliga
Andrea Seitter, Elke Koesling, Andrea Flörchinger, Marga 
Lange, Yasmin Havemann, Sylvia Wendel, Anja Rommel, 
Stefanie Schmidt

Herren 50 2
Meister in der Bezirksstaffel 2 und Aufstieg in die Bezirks-
staffel 1
Wolfgang Liebert, Gerhard Priwitzer, Helmut Jauß, Mario 
Wendel, Bernd Rommel, Andreas Schöller, Joachim Klotz, 
Günther Bettinger, Karl-Heinz Janotta

 
Tennismädchen vom Tennisclub  

Aidlingen
 
Helmut Eisenhardt, Schützen-kameradschaft Dachtel

Hobby Damen
Meister in der Hobby Damen Runde
Carolin Asbach, Manuela Mau, Sybille Beck, Jette Bring-
mann, Maria Martinez Prada, Marlies Stotz, Florina Tecsan, 
Kristin Ziegler, Linda Ziem

Schießen – Schützenkameradschaft Dachtel
Luftgewehr Rundenwettkampf Bezirksoberliga Stuttgart
Schützenkameradschaft Dachtel 1
1. Platz + Relegation = Aufstieg in die Landesliga
Louisa Weber, Marco Schneider, Julia Kanthack, Daniela 
Köberle, Tarek Fouad, Nicolai Schall
Luftgewehr Rundenwettkampf Bezirksliga B Stuttgart
Schützenkameradschaft Dachtel 2
1. Platz + Aufstieg in die Bezirksliga
Verena Schlegel, Patrick Permentier, Nicolai Schall, Alexan-
der Häusser, Stefan Schaible, Markus Breitling

Luftgewehr Junioren
3. Platz Landesmeisterschaft
Marco Schneider, Tarek Fouad, Nicolai Schall

Kleinkaliber 50 Meter Liegend Junioren
3. Platz Landesmeisterschaft
Marco Schneider, Tarek Fouad, Nicolai Schall

Luftgewehr Auflage Senioren 1
1. Platz Kreismeisterschaft
1. Platz Landesmeisterschaft
Edmund Großmann, Anne Ursula Mayer, Ewald Schneider

Luftgewehr Auflage Senioren 3
4. Platz Landesmeisterschaft
Hermann Bechthold, Helmut Eisenhardt, Herbert Schneider

Luftpistole Auflage Senioren 1
1. Platz Landesmeisterschaft
Rainer Bühler, Edmund Großmann, Anne Ursula Mayer

Kleinkaliber 100 Meter Senioren 1
1. Platz Kreismeisterschaft
1. Platz Landesmeisterschaft
Rainer Bühler, Anne Ursula Mayer, Ewald Schneider

Kleinkaliber 50 Meter Senioren 1
1. Platz Kreismeisterschaft
1. Platz Landesmeisterschaft
Rainer Bühler, Anne Ursula Mayer, Ewald Schneider

Kleinkaliber 100 Meter Senioren 3
5. Platz Landesmeisterschaft
Hermann Bechthold, Helmut Eisenhardt, Herbert Schneider

Kleinkaliber 50 Meter Pistole Auflage Senioren 1
4. Platz Landesmeisterschaft
Rainer Bühler, Anne Ursula Mayer, Ewald Schneider

Kleinkaliber 100 Meter Damen (Mannschaft SV Nordstetten)
3. Platz Landesmeisterschaft
Bianca Meyer-Schöpfer

Kleinkaliber 3 x 20 Damen (Mannschaft KK Ispringen)
1. Platz Landesmeisterschaft Baden
Kerstin Kohler

Kleinkaliber Liegend Damen (Mannschaft KK Ispringen)
1. Platz Landesmeisterschaft Baden
Kerstin Kohler
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Technischen  
Ausschusses des Gemeinderates der  
Gemeinde Aidlingen vom 04.04.2022

1.   Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbau-
vorhaben gegenüber der Baurechtsbehörde

Die seit der letzten Sitzung eingegangenen 5 Bauanträge 
und Anfragen wurden dem Technischen Ausschuss zur Ent-
scheidung vorgelegt. Zu 4 Vorhaben wurde das Einverneh-
men erteilt, 1 Vorhaben wurde abgelehnt.

 
2.   Grünstreifen im Bereich zwischen Oberer Straße 

und Sonnenbergstraße
Herr Koch informierte, dass das im letzten Technischen Aus-
schuss vorgestellte und durch den Technischen Ausschuss 
abgelehnte 12-Familien-Haus in der Oberen Straße die An-
wohner schon im Vorfeld der Sitzung sehr bewegt hatte.
Es gibt für das Gebiet bisher keinen Bebauungsplan. Von 
Seiten einer Anwohnerin wurde der Verwaltung im Nachgang 
an die Vorstellung im Technischen Ausschuss vorgeschlagen, 
den zwischen Sonnenbergstraße und Obere Straße enthalte-
nen Grünstreifen dauerhaft zu erhalten. Des Weiteren wurde 
zu Bedenken gegeben, dass das sehr lange historische 
Holzgebäude des ursprünglichen Seilers im Falle eines Bran-
des bei zu naher Bebauung schlecht zu löschen wäre. Die-
ses erstreckt sich über die Flurstücke 317/5, 317/6, 317/1 
und 317/7 und grenzt direkt nördlich an den Grünstreifen an.
Es stellte sich nun die Frage, ob der Grünstreifen unbedingt 
erhaltenswert ist und ob der Technische Ausschuss dem 
Gemeinderat die Aufstellung eines Bebauungsplans emp-
fehlen soll. Wenn die Wichtigkeit des Grünstreifens bejahrt 
wird, wäre alternativ auch vorstellbar, dass der Technische 
Ausschuss einen Grundsatzbeschluss herbeiführt, aus dem 
sich ggf. ein entsprechender Schutz des Grünstreifens für 
künftige Baugesuche ableiten lässt. Die rechtlich sicherere 
Variante wäre die Aufstellung eines Bebauungsplans.
Die Aufstellung eines Bebauungsplans wäre mit Kosten im 
deutlichen fünfstelligen Bereich verbunden. Die Kosten ste-
hen in Abhängigkeit von der Größe des zu beplanenden 
Gebiets.
Bürgermeister Fauth teilte mit, dass der Städteplaner, Herr 
Ernst bereits vor vielen Jahren für dieses Gebiet eine städte-
bauliche Untersuchung vorgenommen hatte. Deshalb soll vor 
einer Entscheidung zunächst diese städtebauliche Untersu-
chung zu Rate gezogen werden. Dieser Tagesordnungspunkt 
wird dann für die kommende Sitzung im Technischen Aus-
schuss aufbereitet. Der Gemeinderat nahm dies einstimmig 
zur Kenntnis.

 
3.  Verschiedenes
1. Der Ortsbaumeister, Herr Dürr, informierte das Gremium 
über die beabsichtigten Pflanzbeete bei der Bücherei. Herr 
Dürr teilte mit, dass der dortige Fischereiverein regelmäßig 
seine geangelten Fische aus den Fenstern des dortigen Ver-
einsheims verkaufe. Wenn nun vor den Fenstern Pflanzbeete 
angelegt werden, ist ein Verkauf aus dem Fenster heraus für 
den Fischereiverein nicht mehr möglich. Deshalb wurde von 
Herrn Dürr eine Planung vorgestellt, die den Verkauf von Fi-
schen aus dem Fenster des Vereinsheims auch bei Anlegen 
eines Pflanzenbeets zulässt. Aus der Mitte des Gremiums 
wurde angeregt, über Pflanztröge nachzudenken. Deshalb 
wird diese Angelegenheit zurückgestellt.

2. Herr Dürr berichtete, dass das Gebäude „Haus am Zehnt-
hof“ eine neue Heizung benötigt. Es wurden bisher Ange-
bote eingeholt für einen Brennwertkessel in Verbindung mit 
einer Photovoltaikanlage sowie alternativ Angebote für eine 
Gasheizung in Verbindung mit einem Blockheizkraftwerk. 
Ein Brennwertkessel mit entsprechender Photovoltaikanlage 
schlägt mit ca. 103.000 € zu buche, eine Gasheizung mit 
Blockheizkraftwerk kostet ca. 86.000 €. Herr Dürr fragte 
beim Gremium nach, ob auch eine Pelletsheizung vorstellbar 
sei. Problem hierbei ist, dass eine Pelletsheizung sehr stör-
anfällig ist, was im Bereich eines Pflegeheimes insbesondere 

im Winter zu großen Beeinträchtigungen für die Bewohner 
führt. Ein Gemeinderat fragte nach, ob eine Wärmepumpen-
heizung eine Alternative darstelle. Dies lässt sich dort nach 
Aussage von Herrn Dürr nicht realisieren, weil das Gebäude 
über keine Fußbodenheizung verfügt. Nach weiterer Diskus-
sion einigte man sich darauf, dass auch für eine Pelletshei-
zung ein Angebot eingeholt wird.

4. Eine Gemeinderätin wollte wissen, wie lange die Pumpe 
beim Brunnen am Rathaus noch defekt ist. Herr Dürr wird 
dies beim Wassermeister anfragen und im Gremium berichten.

5. Eine Gemeinderätin fragte an, ob als Ersatz für die ver-
moderte Bank beim Venusberg eine sogenannte Liegebank 
vorstellbar sei. Herr Dürr teilte mit, dass die Bank noch nicht 
hergestellt ist und noch keine Entscheidung getroffen wurde.

Im nichtöffentlichen Teil ging es u.a. um die finanzielle Be-
lastung durch die beschafften Corona-Tests in den Kinder-
gärten.

Bericht zur Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses des Gemeinderates der Gemeinde 
Aidlingen vom 04.04.2022
1.  Annahme von Spenden
Gemäß § 7 Abs. 2 Ziffer 8 der Hauptsatzung entscheidet der 
Verwaltungsausschuss über die Annahme und Vermittlung 
von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen im 
Sinne von § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung.
Eine Spende von einer Privatperson in Höhe von 500 Euro 
für die Feuerwehr ist bei der Gemeinde eingegangen, über 
die der Verwaltungsausschuss zu entscheiden hatte.
Der Ausschuss nahm die Spende an.

2.  Hallennutzungsgebühren für Jugendliche
- Ausgleich für die Sportvereinigung Aidlingen und den FSV 
Deufringen für 2021
Seit dem Jahr 2005 muss aufgrund eines Urteils des Bun-
desfinanzgerichtshofes auch für Sportveranstaltungen und 
Übungsabende in Hallen, die als so genannte „Betriebe 
gewerblicher Art“ geführt werden, Umsatzsteuer bezahlt wer-
den. Aus diesem Grund musste die Gemeinde für die Be-
nutzung der hiesigen Sporthallen auch für Veranstaltungen 
von Jugendlichen, die bisher gebührenfrei waren, Gebühren 
einführen.
Der Gemeinderat hat jedoch gleichzeitig beschlossen, den 
Vereinen, die hiervon betroffen sind, zu gegebener Zeit ei-
nen Sonderzuschuss zu gewähren, wenn die entsprechenden 
Ausgaben nachgewiesen werden. Die ausgewiesene Mehr-
wertsteuer muss jedoch von den Vereinen getragen werden.
Folgende Hallengebühren der Jugendveranstaltungen wurden 
bezahlt und wieder zurückerstattet:

Sportvereinigung Aidlingen:
Im Jahr 2020: 4.462,01 € (ohne MwSt.), im Jahr 2019: 
11.248,62 € (ohne MwSt.).
Für 2021 wären das ohne Mehrwertsteuer 4.015,38 €.

FSV Deufringen:
Im Jahr 2020: 1.909,51 € (ohne MwSt.), im Jahr 2019: 
5.503.91 € (ohne MwSt.).
Für 2021 wären das ohne Mehrwertsteuer 1.379,38 €.
Die Sonderzuschüsse wurden im Haushaltsplan bei den Ver-
einszuschüssen bereits berücksichtigt.
Der Verwaltungsausschuss beschloss, dass als Ausgleich 
für die Hallengebühren für Jugendveranstaltungen die Sport-
vereinigung Aidlingen einen Sonderzuschuss in Höhe von 
4.015,38 € und der FSV Deufringen einen Sonderzuschuss 
in Höhe von 1.379,38 € erhalten.

3. Antrag des Elternbeirats der Schallenbergschule
- Nutzung der Räumlichkeiten der St. Fidelis Kirche
Am 1. März 2022 erhielt Bürgermeister Fauth eine E-Mail 
der Elternbeiratsvorsitzenden und einer Elternvertreterin der 
Schallenbergschule Deufringen. Es ging in der E-Mail darum, 
dass sich die Elternbeiratsvorsitzende bzw. Elternvertreterin 
nochmals für eine mögliche Nutzung der Räumlichkeiten der 
St. Fidelis Kirche stark machten.
Aus diesem Grund wurden von Bürgermeister Fauth die 
Antragstellerinnen in die Sitzung eingeladen. Die Elternbei-
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ratsvorsitzende und die stellvertretende Rektorin schilderten 
dem Gremium die derzeitigen Probleme aufgrund des be-
engten Religionsunterrichts in den Schulräumen. Insbeson-
dere wurde mitgeteilt, dass in Klasse 3 zwei Schulklassen 
gemeinsam Religionsunterricht abhalten, hier erhalten rund 
30 Kinder gemeinsamen Unterricht in einem Klassenraum. 
Deshalb müssten regelmäßig Tische aus- bzw. umgeräumt 
werden, hierdurch würde sehr viel Unterrichtszeit verloren 
gehen. Deshalb warben die Elternbeiratsvorsitzende und die 
stellvertretende Rektorin erneut für eine Anmietung der St. 
Fidelis Kirche.
Das Gremium war sich hier jedoch sehr schnell einig, dass 
eine Anmietung der St. Fidelis Kirche aus verschiedenen 
Gründen nicht in Frage kommt. Zudem wurden einst die 
Räumlichkeiten der Kirche maximal für ein Jahr zur Nutzung 
angeboten. Außerdem gab es externe Untersuchungen, die 
keinen Bedarf für derartige Optimierungen sahen.
Ein weiteres Problem sah das Gremium darin, dass das 
Schulgelände verlassen werden muss, um die Räume in 
der St. Fidelis Kirche aufzusuchen. Dies kann u. U. im Falle 
eines Unfalls haftungsrechtliche Probleme nach sich ziehen.
Letzten Endes war sich das Gremium darin einig, dass 
durch organisatorische Änderungen innerhalb des Schulge-
bäudes das Problem gelöst werden kann. Es wurde deshalb 
beschlossen, die Räumlichkeiten in der St. Fidelis Kirche 
nicht anzumieten.

4. Bekanntgaben/Verschiedenes
1. Bürgermeister Fauth informierte über die aktuellen Corona-
Zahlen.
2. Die Mitarbeiterin des Ortsbauamts, Frau Marxen, bat dar-
um, dass in der Friedhofsatzung der Hinweis zum Abräumen 
von Gräbern von 3 Monaten auf 2 Monate verkürzt wird. 
Hintergrund ist, dass ansonsten das abgeräumte Grab sehr 
lange brach liegt.
Der Verwaltungsausschuss beschloss, dass in der Friedhof-
satzung die Bekanntgabe zum Abräumen der Grabfelder von 
3 Monaten auf 2 Monate verkürzt wird.
Im nichtöffentlichen Teil ging es u. a. um die Räum- und 
Streupflicht.

Corona - kurz und knapp
Aidlinger Quarantäne-Zahlen (Stand Mo., 02.05., 09:00 Uhr, Quelle: Eigene Erhebungen)

Gruppe Aktuell Seit Beginn der Pandemie

Infizierte in Aidlingen* 78 Personen 2997 Personen (ca. 32,92% der Aidlinger Bevölkerung**)

Altersdurchschnitt Infizierte in Aidlingen* 39,3 Jahre 35,9 Jahre

Kontaktpersonen in Aidlingen*, *** 0 Personen 883 Personen

Auslandsrückkehrer in Aidlingen 0 Personen 798 Personen

*   Durch noch nicht berücksichtigte Nachmeldungen weichen die hier veröffentlichten Daten evtl. von den tatsächlichen 
Zahlen ab.

**   Ausgehend von 9.100 Einwohnern. Einige Personen waren inzwischen mehrfach infiziert, so dass diese mehrfach 
gezählt werden.

*** Da derzeit keine Kontaktpersonennachverfolgung stattfindet, ist diese Zahl nicht mehr repräsentativ.

Krankenhaus-Daten und Inzidenzen (Stand: Fr., 29.04., 16:00 Uhr, Quelle: Landesgesundheitsamt BW)

Art Werte

7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz in B-W: 4,2 Corona-Patienten im Krankenhaus (je 100.000 Einwohner)

auf einer Intensivstation in B-W: 150 Corona-Patienten (absolute Zahl)

7-Tage-Inzidenz im Kreis BB: 574,2 Personen (je 100.000 Einwohner)

7-Tage-Inzidenz im Kreis CW: 567,0 Personen (je 100.000 Einwohner)

7-Tage-Inzidenz in B-W: 643,2 Personen (je 100.000 Einwohner)

Die Gemeinde Aidlingen sucht 
für die Betreuung der Kinder 
in der Kernzeitbetreuung 
(Grundschulen Aidlingen und/
oder Deufringen) im Rahmen 
der „Verlässlichen Grund-
schule“

Vertretungskräfte (m/w/d)
stundenweise während der Schulzeit.

Der Aufgabenbereich umfasst die Betreuung der Schüler 
vor und nach dem Unterricht in Zusammenarbeit mit 
den Betreuern und Lehrern von Montag bis Freitag. Die 
Arbeitszeiten als Aushilfs- und Vertretungskraft sind nicht 
planbar, weswegen wir auf Ihre flexible Einsatzfähigkeit 
während der Betreuungszeiten an der Schule setzen.

Wir wünschen uns für die verantwortungsvolle und ab-
wechslungsreiche Aufgabe Bewerber oder Bewerberin-
nen mit Freude und Sicherheit im Umgang mit Kindern 
in wertschätzender Art. Für die Tätigkeit kommen auch 
Schüler und Schülerinnen ab 17 Jahren und Personen im 
Rentenalter in Frage.

Es besteht die Möglichkeit, die Arbeit vor Ort kennen zu 
lernen und hierfür einen Termin zu vereinbaren.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben, sich 
gerne im Bereich der Kinderbetreuung kreativ betätigen 
möchten, dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung an die 
Gemeinde Aidlingen, Hauptstr. 6, 71134 Aidlingen oder 
per E-Mail an:
personalamt@aidlingen.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie jederzeit von:
Steffi Schaumberger, Personalamt, 07034-12524
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Gewässerschau am 06. Mai 2022  
in Deufringen
Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG § 32 Abs. 6) 
verpflichtet die Träger der Unterhaltungslast, in regelmä-
ßigen Abständen eine Gewässerschau an den in ihrer 
Verantwortung liegenden Gewässern durchzuführen. Die 
Gemeinde Aidlingen ist auf der Gemarkung Deufringen 
Träger der Unterhaltungslast für die Gewässer Sau/Aid. 
Deshalb führt die Gemeinde Aidlingen am 06.Mai 2022 
gemeinsam mit dem Landratsamt Böblingen entlang der 
Sau und Aid auf der Gemarkung Deufringen eine Gewäs-
serschau durch.
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines Gewässers 
und bezieht die Ufer sowie das für den Hochwasserschutz 
und für die ökologische Funktion notwendige Umfeld mit 
ein. Sie dient dazu, Probleme und Gefahren festzustel-
len und deren Beseitigung einzuleiten. Gefahrenquellen 
können unter anderem Ablagerungen wie beispielsweise 
Komposthaufen und Holzstapel oder die Lagerung von 
wassergefährdenden Stoffen in der Nähe eines Gewäs-
sers sein. Durch die Gewässerschau soll ein Beitrag zur 
Verringerung und Vermeidung von Hochwasserrisiken für 
die Anwohner der Sau und der Aid in Deufringen geleistet 
werden. Gleichzeitig sollen Beeinträchtigungen der ökolo-
gischen Funktionen des Gewässers beseitigt werden.
Am Freitag, den 06. Mai 2022 werden die oben genannte 
Abschnitte besichtigt. Zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung der Gewässerschau kann es notwendig sein, Pri-
vatgrundstücke zu betreten. Grundsätzlich ist der Träger 
der Unterhaltungslast laut § 101 WHG dazu berechtigt, 
Grundstücke am Gewässer sowie Anlagen am Gewässer 
zu betreten. Die Gemeinde Aidlingen bittet die Anwohner 
bzw. Anlieger um ihr Verständnis.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ulrich Dürr vom Orts-
bauamt, Telefon-Nr.: 07034/125-28 gerne zur Verfügung.

Ortsbauamt

Kunst und Kultur in Aidlingen

Bilder-Ausstellung „Migranten-Talente“

Der Arbeitskreis Kunst und Kultur in Aidlingen in  
Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Russischen Verein 

Baden-Württemberg
lädt Sie herzlich ein zur Bilder-Ausstellung

Migranten-Talente
in der Katholischen Kirche Aidlingen

verlängert bis  6. Mai  2022
werktags 10 – 16 Uhr

 
 Foto: P. Nagel

Aufgrund des schrecklichen 
Krieges in der Ukraine kamen 
auch Flüchtlinge - überwie-
gend junge Frauen mit Kin-
dern - aus dem Kriegsgebiet 
in Aidlingen an. Diese Men-
schen haben Schreckliches 
erlebt. Unter ihnen sind auch 
vielseitig begabte Künstlerin-
nen.

Aus Solidarität mit ihnen und ihrem Land und um den 
Neuankömmlingen eine Möglichkeit zu geben, uns ihre Ta-
lente zu zeigen, hatte Frau Dr. Mariya Laykova (Vorsitzende 
des Deutsch-Russischen Vereins B/W) die Idee, eine kleine 
Ausstellung mit Werken von ukrainischen Künstlerinnen zu 
organisieren. Sie nahm bei sich eine junge Familie auf, deren 

Mitglieder sehr kreativ sind. Frau Dr. Laykova ist Mitglied im 
Arbeitskreis Kunst und Kultur in Aidlingen und erteilt Sprach-
unterricht für Ausländer. Sie bat den „Arbeitskreis Kunst und 
Kultur“ um Mithilfe bei der Realisierung dieser Ausstellung.
Die Malerin und Bildhauerin Elisabeth Nagel kam sofort ins 
Boot: „Ich muss was tun, um die Familie von den schreck-
lichen Erlebnissen abzulenken“. Sofort wurden Farben, Bunt-
stifte, Pinsel, Leinwände und alles, was man zum Malen 
braucht, organisiert. Sie konnte so die ukrainische Familie in 
die bunte Welt der Malerei einführen.

 
 Foto: P. Nagel

Inzwischen konnte die ukra-
inische Familie ein Haus in 
Aidlingen beziehen und dort 
fand dann der Workshop 
statt. Alle haben mit sehr viel 
Freude tüchtig mitgemacht 
und es entstanden viele tolle 
Kunstwerke.

Am Ostermontag um 15 Uhr 
gab es eine Vernissage in der 
Katholischen Kirche in Aidlin-
gen mit ebenfalls „kunstvol-
len“ ukrainischen Kuchen und 
Kaffee. Der Erlös geht natür-
lich in die Ukraine-Hilfe.
Wir vergessen aber nicht, 
dass bei uns auch viele Mi-
granten mit anderen Nationa-
litäten leben, die im Rahmen der Antirassismuswoche vom 
Landratsamt Böblingen unterstützt und gefördert werden. 
Einige wunderschöne Bilder stammen von Nelly aus dem 
Iran – die wir schon aus früheren Ausstellungen bei Kunst 
und Kultur kennengelernt haben. Es war ein „kunst- und 
genussvoller“ Nachmittag in freundschaftlicher Atmosphäre 
und hat sicher dazu beigetragen, dass sich unsere Gäste 
hier in Aidlingen wohlfühlen.
Die Bilder sind käuflich zu erwerben. 
Info: Frau Dorota Stanczak 0151 54602281

Das Backhaus Dachtel informiert

So spontan hat die Brotbackaktion zugunsten der Opfer der 
schrecklichen Flutkatastrophe begonnen.
Backhaus Dachtel hilft Backes Walbeze (Backhaus Wal-
porzheim) geht in eine neue Runde:
Die Dachteler Backhausbuben treten zum 3. Mal an und 
backen früh morgens am Samstag, den 14. Mai 2022 im 
Backhaus Dachtel frisches Brot, das ab 10.30 Uhr direkt am 
Backhaus zum Verkauf steht.
Inzwischen wurde bekannt, dass das Backhaus in Walporz-
heim – das auch der Flut im letzten Juli zum Opfer gefallen 
ist - wiederaufgebaut wird, um den Einwohnern ihre Dorfmit-
te zurückzugeben. Deshalb geht der Reinerlös mitsamt den 
Spenden wieder direkt nach Walporzheim.
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Doch damit nicht genug…

Wir erwarten an diesem Tag eine 3-köpfige „Abordnung“ aus 
dem Ahrtal – direkt aus Walporzheim – die uns besuchen 
und Rede und Antwort zum Fortschritt des „Backes Pro-
jekts“ stehen werden.

Dieser Besuch bringt auch leckeren Wein aus dem Ahrtal 
– direkt aus der Mayschoss-Altenahr Genossenschaft – zur 
Verkostung und zum Verkauf mit, so dass wir am 14. Mai 
dann ab 13 Uhr sehr herzlich 
zur Weinverkostung aus dem 
Ahrtal mit kulinarischen Klei-
nigkeiten aus dem Backhaus 
einladen.
Wir freuen uns auf viele Be-
sucher die mit uns zusam-
men die Weine und Back-
hausleckereien genießen und 
damit unsere Spendenaktion 
unterstützen.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:

•	 Fernbedienung für Garagentor

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.

Lfd.-
Nr.

An- 
zahl

Bezeichnung Telefon

44 1 Esszimmertisch Mahagoni, 
1,50m x 0,96m, ausziehbar

07034/31019

45 1 Rollator 07034/6444352
50 1 Hängelampe mit Trafo, Milchglas, 

Durchmesser: 50cm, voll funkti-
onsfähig

07034/5799

54 1 Gitterbett 1,40 x 0,80 m, mit 
Matratze, Leintücher u. Bett- 
wäsche

07034/238725

55 1 Voll-Digitaler Anrufbeantworter 07034/9479990
60 1 „Hörbuch “Neues Testament„, 

das gesamte neue Testament auf 
15 Audiokassetten“

07034/929726

62 1 Brockhaus Lexika Wissen/Bildung 
allgemein in 15 Bänden, gut 
erhalten, blauer Einband

07034/8513

63 1 Spiegelschrank, Höhe 66 cm, 
Länge 100 cm

07034/5514

64 1 Schreibtischstuhl für Jugendliche 
(bräunlich)

07034/5514

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Landratsamt informiert

BBesser geimpft – #KreisBBimpftweiter

Landkreis Böblingen startet noch einmal eine Offensive  
für das Impfen
Landrat Roland Bernhard: „Wir sollten den Sinn der Schutz-
impfung nicht ganz aus dem Blick verlieren!“
„Wieder Party machen?“ – BBesser geimpft!“
„Lust auf Freizeitevents?“ – BBesser geimpft!“ 
„Großes Familientreffen geplant?“ – BBesser geimpft!“
„Wieder ins Büro?“ – BBesser geimpft!“

Der Landkreis Böblingen startet mit diesen vier Slogans 
noch einmal eine Offensive, damit das Impfen in den Früh-
lings- und Sommermonaten nicht ganz in Vergessenheit ge-
rät. „Wir sollten den Sinn der Schutzimpfung nicht ganz aus 
dem Blick verlieren, auch wenn wir alle aktuell genießen, 
dass das Thema Corona in den Hintergrund gerückt ist“, so 
Landrat Roland Bernhard. Unter dem #KreisBBimpftweiter 
bündelt der Landkreis zudem, neben den landkreisweit ver-
teilten Plakaten, eine social-media Kampagne mit verschie-
denen Interviews und Statements zum Thema.

Die Impfquote ist nach wie vor nicht auf dem Niveau, das 
wünschenswert wäre. Was künftige Virusvarianten bringen, 
ist ungewiss. Vielleicht entscheidet sich der ein oder andere 
dafür, über die Sommermonate einen guten Schutz auf-
zubauen, um im Herbst, wenn die Erkältungszeit langsam 
wieder beginnt, die Corona-Schutzimpfung abgeschlossen zu 
haben. „Die Omikron-Variante ist überwiegend so verlaufen, 
dass die Menschen Corona als harmlos einstufen. Diese Ein-
schätzung und Entwicklung ist sicher auch dem Impfschutz 
zu verdanken, den die meisten betroffenen Covid-Patienten 
haben bzw. hatten. Nach wie vor ist ein vollständiger Impf-
schutz unbedingt zu empfehlen“, mahnt auch Pandemiebe-
auftragte Dr. Annette Theewen.

Die Sindelfinger Laborärztin, Dr. Martina Burchert-Graeve 
ergänzt: „Aus immunologischer Sicht sind die Impfungen 
unbedingt zu empfehlen. Viele denken, sie bräuchten keine 
Impfung, weil Omikron so mild verlaufen ist und es so viele 
Durchbruchsinfektionen gab. Aber wir brauchen immunolo-
gisch diesen häufigen Kontakt mit dem Virus, sei es durch 
Infektion, Impfung oder beides. Nur so erreichen wir den 
endemischen Zustand.“ Sich impfen zu lassen oder die 
Impfung aufzufrischen, werde zum Herbst nötig, weil die Im-
munität – ob genesen oder geimpft – nachweislich innerhalb 
von Monaten nachlasse, so Dr. Burchert-Graeve.

Der Landkreis Böblingen stellt mit dem Kreisimpfstützpunkt 
im Sindelfinger Stern-Center nach wie vor eine zentrale 
Infrastruktur zur Verfügung, in der ein Netzwerk aus Ärzte- 
und Apothekerschaft impft. Aktuell sind die Öffnungszeiten 
montags bis samstags von 15 bis 19 Uhr. Impfen ist auch 
immer ohne Termin möglich. Natürlich kann man auch einen 
Termin vereinbaren, dann können verschiedene Angaben vor-
ab gemacht und damit der Vorgang verkürzt werden. Und 
für die impfenden Ärzte wird planbarer, wie viel Impfstoff 
wann benötigt wird.

Im Mai laufen dort gleich 3 Aktionen: 
Rechtzeitig boostern für den Booster (kompletter Mai) – bis 
Ende Mai die Boosterimpfung erhalten, um im Herbst mit 
dem angepassten Impfstoff gut geschützt in den Winter zu 
starten.
Muttertags-Impfen am Samstag, 7. Mai 2022 – Impflinge 
bekommen am 7. Mai eine Blume nach der Impfung; Kinder 
erhalten eine spezielle Malvorlage. 
Und am Freitag/Samstag, 13./14. Mai ist großes Kinderimp-
fen mit Malwettbewerb. Es ist ein Kinderarzt vor Ort, der 
Fragen rund um die Impfung beantworten kann. Jedes Kind 
zwischen 5-11, das zum Impfen kommt, darf ein Bild malen 
und – wenn die Eltern einverstanden sind – seine Kon-
taktdaten dazu hinterlassen. Die Werke werden ausgehängt 
und können von den Impflingen mit Klebepunkten bewertet 
werden; die Besten erhalten einen Preis. Und alle Kinder er-
halten an diesem Tag ein Luftballontier oder einen Luftballon.
Außerhalb solcher Aktionen werden Novavax und der Kin-
der-Impfstoff nur Donnerstag bis Samstag verimpft; hier 
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wird gebündelt, um möglichst wenig Impfstoff entsorgen 
zu müssen. Der KIS befindet sich im 1. Obergeschoss des 
Stern-Centers in der Sindelfinger Innenstadt (Mercedesstr. 
12, 71063 Sindelfingen). Es sind auch Aktionen mit dem 
AnsprechBar-Mobil der Trägergemeinschaft aus Kirchenge-
meinde St. Joseph, Kath. Dekanat, Haus Augustinus und 
Seelsorgeeinheit Schönbuchlichtung geplant; dies soll helfen, 
gezielt Unsicherheiten und Ängste zu nehmen.
„Das Angebot des KIS besteht weiterhin“, so Landrat Bern-
hard. „Dort ist es problemlos möglich, an eine Impfung zu 
kommen. Ich persönlich hoffe, dass sich noch viele für eine 
Impfung entscheiden, die das bisher nicht getan haben.“ 
Infos rund um den Kreisimpfstützpunkt, Anmeldungen und 
Infos auf www.lrabb.de.

Kindergärten

Kindergarten Dachtel

Der sonnige März und der wechselhafte April in der 
Gruppe GT8

Wir sind die Gruppe GT8 und 
unsere natürliche Umgebung 
im Kinderhaus D8el ist das 
blaue Zimmer. Jeden Tag 
dürfen wir 8 spannende und 
schöne Stunden hier sein 
und zusammen spielen, bas-
teln, essen, herzhaft lachen 
und manchmal auch weinen. 
Wir sind momentan 17 Kinder 

und haben vier phänomenale Erzieherinnen: Frau Bruckner, 
Frau Kohl, Frau König und Frau Wallmann.
Was unser Zimmer so toll m8, sind die verschiedenen Be-
reiche für spielerische und gestalterische Aktivitäten. Be8lich 
hierbei war natürlich unsere Bastel- und Malaktivität kurz vor 
dem Osterfest. Wir haben handgem8e, riesige Osternestchen 
mit vielen bunten Eiern und gebastelten Küken befüllt. Seht 
ihr die großen Pr8stücke auf dem Bild?

Da wir die ganze Zeit sehr 
brav waren, hat uns der Os-
terhase im D8ler Wald viele 
süße Ostergeschenke gebr8 
und versteckt, die wir mit gro-
ßem Eifer gesucht und gleich 
gefunden haben, weil wir
8ung: die schnelle GT8 Gruppe 
sind. Nehmt euch vor uns in 
8!

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel ...

Rabengruppe im Frühlingswald …
Immer donnerstags finden bei uns im Waldkindergarten die 
altershomogenen Gruppen statt. Das bedeutet, die kleinen, 
mittleren und großen Waldwichtel erleben miteinander, in 
kleiner Runde, ein Angebot. Die Rabenkinder, die jüngs-
ten Waldwichtel, unterstützt von den Igelmädchen Lisa und 
Bella, haben in der vergangenen Woche mit Ton und Krei-
destaub gearbeitet. Lustige Gesichter und Figuren sind an 
den Eichen- und Buchenstämmen am Rabenweg entstan-
den. Verschönert mit buntem Kreidestaub, der besonders 
eifrig von Felix und Hannes produziert wurde, hübschen 
Buschwindröschen, die noch nicht verblüht waren, Stöck-
chen, Grashalmen, Blättern … Auf den Fotos könnt ihr ein 
paar der tollen Werke sehen. Bei mildem Frühlingssonnen-
schein, unter zart belaubten Bäumen und blauem Himmel 
macht das „Kreativ sein“ besonders viel Spaß!
Eure Waldwichtel

Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne.
Ansprechpartnerin ist Stefanie Rottler, 0177 4435772.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

 
 
 

Fotos: Waldkiga Team
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15. „Aidlinger Kinderuni“ im Rahmen der Ferienbetreuung

 
Gleich gehts los ... 

 
Impressionen der 15. Kinderuni
 Fotos: Siegmund Zweigart

In diesen Osterferien konnte 
nach zwei coronabedingten 
digitalen Ausgaben die 15. 
„Aidlinger Kinderuni“ wieder 
in den Räumen der Buchhal-
denschule und -halle statt-
finden. Unser bewährtes Be-
treuerteam Dani, Jasmin und 
Daniela durfte über 30 Kinder 
begrüßen. Es waren viele be-
kannte, aber auch neue Ge-
sichter dabei. Die Woche stand unter dem Motto „Spiele, 
Basteln und Spaß“ in der Halle und den Räumen der Kern-
zeitbetreuung.
Im Rahmen der „Aidlinger Kinderuni“ wurden jeden Tag 
in Gruppen von ca. 11 Kindern Experimente rund um die 
Themen Milch und Farben durchgeführt. „Wie machen wir 
Butter aus Sahne?“, „Wieso verfärbt sich Rotkohlsaft?“, „Ist 
schwarz in jedem Fall schwarz?“, „Wie funktioniert Batik?“ 
… waren Fragen, denen die Kinder auf der Spur waren.
Am Mittwoch gab es einen Besuch bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Aidlingen. Dietmar Maier und sein Team hatten ein 
großartiges Programm vorbereitet. Start war eine Führung 
durch das Feuerwehrhaus mit Erklärung der Abläufe bei ei-
nem Einsatz. Anschließend waren drei Stationen vorbereitet, 
an denen erklärt wurde, mit welchen Werkzeugen ein Auto 
geöffnet werden kann und wie ein Löschangriff erfolgt. Die 
ganz mutigen Kinder konnten mittels Drehleiter Aidlingen von 
oben betrachten. Zum Abschluss wurden noch alle mit dem 
Feuerwehrauto zur Schule gefahren. Herzlichen Dank an alle 
Feuerwehrfrauen und -männer, insbesondere auch an die Ju-
gendfeuerwehr, für den tollen Vormittag. Selbst Kommandant 
Andreas Bauer ließ es sich nicht nehmen, uns persönlich zu 
begrüßen – wir kommen gerne wieder.
Weitere Informationen zu FERIA e.V. und Anmeldung (für alle 
Ferienwochen 2022) unter www.feria-aidlingen.de
Siegmund Zweigart (Schriftführer FERIA e.V.)

Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Ausschreibung einer FSJ-Stelle 
(Freiwilliges Soziales Jahr)
Schuljahr 2022/23
05. September 2022 bis 31. Juli 2023
Die Sonnenberg-Werkrealschule bietet Interessierten die 
Möglichkeit zu vielfältiger Mitarbeit.
Das Freiwillige Soziale Jahr wird pädagogisch begleitet mit 
dem Ziel, soziale und kulturelle Kompetenzen zu vermitteln 
und das Verantwortungsbewusstsein für das Gemeinwohl zu 
stärken. Es bietet auch die Möglichkeit einer Berufsorientie-
rung im Bereich Pädagogik.

Eine Vergütung für die geleistete Arbeit ist gegeben. Die 
Arbeitszeit beträgt 39 Wochenstunden, die Schulferien sind 
arbeitsfreie Zeiten.
Träger sind das Wohlfahrtswerk Baden-Württemberg und die 
Gemeinde Aidlingen.
Die Aufgabenfelder an der Sonnenbergschule werden wie 
folgt beschrieben:
-  Hilfe beim selbstorganisierten Lernen in Verbindung mit 
Hausaufgabenbetreuung. Kleingruppenbetreuung im Re-
gelunterricht, Stütz- und Fördermaßnahmen für einzelne 
Schüler/innen im Anschluss an individuelle Lernstandsdi-
agnosen

-  Mitarbeit im Rahmen des Ganztagunterrichts, Begleitung 
d. Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause, Angebot 
von Arbeitsgemeinschaften z.B. sportliche Aktivitäten, Ar-
beiten am PC, künstlerische Tätigkeiten.

-  Teilnahme bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen (Lern-
gänge, Klassenausflüge, Schullandheimaufenthalte, Studi-
enreisen).

- Mitarbeit im Sekretariat.
Anleitung dazu bzw. Hilfestellung bei der Erfüllung oben be-
schriebener Aufgabenfelder, erfolgt selbstverständlich durch 
die Lehrerschaft, die dabei Verantwortung trägt.
Interessierte können sich ab sofort mit der Schulleitung in 
Verbindung setzen: Tel. 07034-4766 oder r.hensle@sonnen-
bergschule-aidlingen.de
R: Hensle / Schulleitung

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di. und Do. 10.00-12.00 Uhr

Malen in Acryl
Das Malen in Acryl verbindet viele Möglichkeiten der Malerei; 
dichtes und transparentes Malen sowie glatter oder model-
lierter Farbauftrag. Schritt für Schritt – von der Komposi-
tionsskizze über das Farbmischen und die Farbanordnung 
entwickeln wir unsere Acrylbilder. Malmotive können dabei 
reale Objekte oder abstrakte Kompositionen sein. Auch ei-
gene Fotos und großformatige Fotokopien aus der Kunstge-
schichte sind als Motiv-Vorlagen möglich. Unabhängig von 
der Motivwahl steht immer die Freude am Malen zwischen 
erlernter Technik und freier künstlerischer Gestaltung im Vor-
dergrund. Bitte bringen Sie, falls vorhanden, Ihre unvollende-
ten Arbeiten mit. Materialliste wird bei Anmeldung verschickt. 
236 813 11, Workshop am Samstag, Mark Krause, Samstag, 
21. Mai, 10:00-17:00 Uhr, Aidlingen, vhs, EUR 55,–

Gin Tasting
Die Heckengäu-Brennerei Gechingen: Dort erfahren wir bei 
der Brennereiführung alles über die Herstellung von heimi-
schem Whisky und Gin. Leonard Wilhelm (Gründer & Ge-
schäftsführer der Heckengäu-Brennerei) führt Sie persönlich 
durch die Produktion und das Lager und beantwortet all 
Ihre Fragen rund um Mazeration, Destillation, Botanicals und 
vieles mehr. Anschließend werden 3 verschiedene Gins aus 
dem Hause in einem Tasting verkostet. 
383 607 11, Leonard Wilhelm, Samstag, 4. Juni, 19:15-21:15 
Uhr, Heckengäu-Brennerei, Gechingen, EUR 19,–

„Weil der Ton die Musik macht“
Werkstattbesuch bei einem renommierten Gitarrenbauer
Die Werkstatt des Gitarrenbaumeisters und Diplom-Musikin-
strumentenbauers (FH) Thomas Eichert in Aidlingen ist klein, 
aber gefüllt mit wertvollen Hölzern und edlen Instrumen-
tenkorpi. Thomas Eichert wird uns einen Einblick in seine 
Werkstatt und seine Handwerkskunst geben und erklären, 
wie Gitarren in verschiedenen Arbeitsschritten entstehen. 
125 003 11, Werksbesichtigung, Thomas Eichert, Donners-
tag, 30. Juni, 18:00-19:30 Uhr, Aidlingen, EUR 22,–
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Mit dem Rad die Aidlinger Hopfengeschichte entdecken
Im frühen 19. Jahrhundert wurde in Aidlingen der erste 
Hopfen angebaut. Hatte die erste Ernte nur einen Zentner 
Hopfen, waren es einige Jahre später schon mehrere Zent-
ner des grünen Goldes. Mit dem Hopfenkulturradguide Carl, 
der den ersten schwäbischen Bierradweg entwickelt hat, 
können Sie sich auf die Spuren dieser untergegangenen 
Hopfenkulturlandschaft ab dem Hopfenhaus in Aidlingen be-
geben. Da gibt es einiges zu sehen, was eine Vorstellung 
von der Arbeit im Hopfengarten vermittelt: Simrikörbe zum 
Zopfeln, große Hopfensäcke, eine Hopfendarre und die gan-
zen Arbeitsgeräte im Hopfenbau. Die Tour geht dann über 
die alten Hopfendörfer Deufrigen, Gechingen, Simmozheim 
im Gäu nach Weil der Stadt: im ehemaligen Zentrum des 
Hopfenanbaugebiets R-H-W war die Pflaumsche Hopfenprä-
parieranstalt und die Hopfendarrenfabrik Enz&Diebold be-
heimatet. Über das Wümtal geht es zurück nach Aidlingen. 
Einkehrmöglichkeiten vorhanden! 
372 110 11, eigenes gewartetes und funktionsfähiges Fahr-
rad, Fahrradhelm (Helmpflicht) und Handschuhe, festes 
Schuhwerk z.B. Turnschuhe, Radbrille, Rucksack mit Wetter 
angepasster Fahrrad-Sportkleidung, Ersatzschlauch, Geträn-
ke (keine Glasflaschen) und Verpflegung, Mobiltelefon, Geld-
beutel.
Wolfgang Carl, Sonntag, 17. Juli, 14:00-19:00 Uhr, Aidlin-
gen, Mindestalter: 18 Jahre, Tourdauer: ca. 3 Stunden, ca. 
30 Kilometer, ca. 700 Höhenmeter, Schwierigkeit: Kondition 
S2 (mittel), Technik S0-S1 (leicht-mittel). Voraussetzung: Be-
reits leichte bis mittlere Geländeerfahrung auf unbefestigten 
Waldwegen vorhanden. EUR 25,–

Das Netz vergisst nichts?! Das World Wide Web als kultu-
relles Gedächtnis
Veränderungen, Erweiterungen, Löschungen, kurzum: Es ak-
tualisiert sich ständig und dabei geht der Blick auf das Web 
von gestern und vorgestern fast völlig verloren. Konkret in 
Zahlen bedeutet das, eine Website bleibt im Durchschnitt 
kaum mehr als 100 Tage unverändert. So verwundert es 
nicht, dass aus den frühen Jahren des Web nur noch so 
wenige Inhalte erhalten geblieben sind, dass von den „Dark 
Ages“ der Internetgeschichte gesprochen wird. Auch für 
unsere heutige Zeit droht ein ähnlicher digitaler Erinnerungs-
verlust, trotz all dessen, was täglich Bedeutungsschweres 
im Netz passiert. Die Gefahr ist groß, dass davon nur noch 
wenig für die Nachwelt erhalten bleiben wird. Ob künftige 
Geschichtsbücher ein umfassendes Bild unserer „digitalen 
Welt“ zeichnen können werden, ist deshalb eine offene und 
kritische Frage. Was kann und muss also getan werden, um 
kulturell, politisch oder anderweitig besonders relevante Teile 
des Web dauerhaft zu erhalten? 
810 098 10, Webinar, Jens Crueger, Dienstag, 10. Mai, 19:00 
- 19:45 Uhr, Online vhs, EUR 9,–
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Josef & Anni Albers – Farbe im Quadrat
Aus der Kunstgeschichte kennen wir einige Paare und Part-
ner, die nicht nur gemeinsam lebten, sondern auch die 
gleiche Leidenschaft für Kunst teilten und teilen. Was auf 
den ersten Blick als eine geniale Symbiose erscheint, birgt 
jedoch auch Herausforderungen – im gemeinsamen Leben 
und Auftreten, in der Kunst und im Alltag. 
Über die Jahrhunderte hinweg, in den unterschiedlichen 
Epochen, den verschiedenen Gattungen hat es diese Ver-
bindungen gegeben, haben sich Kunst und Liebe entwickelt, 
Raum gegeben, aber auch genommen ... Lassen Sie uns 
einen Blick werfen auf Künstlerinnen und Künstler, auf ihre 
Werke, ihr Umfeld und ihre Geschichten. 
820 219 10, Webinar, Nicole Klemens M.A., Donnerstag, 12. 
Mai, 18:00 - 18:45 Uhr, Online vhs, EUR 9,–
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Freiwillige Feuerwehr

Frühling am Gerätehaus
Knospenglück
Was regt sich unter grünen Hüllen
Am Hälmchen und am stolzen Baum?
Was wächst und breitet sich im Stillen,
Umweht von süßem Morgentraum?
Die Blumen sind's, ihr frisches Streben
Ist Frühlingsglück und Frühlingsgruß,
Sie möchten duften, möchten leben,
Sie harren auf der Sonne Kuss.
Die Knospe lauscht den heitern Sängen,
Der braunen Lerche Jubellied,
Die Hülle möchte sie zersprengen,
Die Sehnsucht wünscht: sie sei erblüht!
O möchtest du vergehn und schwinden,
Eh' dich berührt der Sonne Strahl,
Du Blüte! Leben und Empfinden
Ist oft nur Schmerz und herbe Qual.
Zerreiße nie den zarten Schleier,
Nicht, Blüte, deinen grünen Saum; -
O Seele, deine schönste Feier
Ist Ahnungslust und Morgentraum! 
- Karoline Leonhardt, 1811-1899, deutsche Schriftstellerin -

 
 Foto: matthias harr

Mit den oben genannten Zeilen möchten wir uns als Feuer-
wehr Aidlingen ganz herzlich bei den Mitarbeitern des Bau-
hofs bedanken, welche wieder einmal das Gelände des Gerä-
tehauses so bunt und farbenfroh gestaltet haben.

*** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** 
VORANKÜNDIGUNG
Am Freitag, den 20.05.2022 ab 18:30 Uhr wollen wir wieder 
einmal einen Stammtisch für und mit unserer Seniorenab-
teilung durchführen.
Dazu lade ich alle Kameraden der Seniorenabteilung ganz 
herzlich dazu ein, dass wir uns nach so langer Zeit wieder 
einmal gemeinsam austauschen und die Zeit zusammen 
verbringen können.
Auf Euer Kommen freuen sich alle Kameraden der Einsatz-
abteilung!

… Euer Klaus Sautter l Leiter der Seniorenabteilung…
*** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** *** ***
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